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In der vergangenen Woche wurde die Öffentlichkeit über die Lage und die Anpassungen der 
Basellandschaftlichen Pensionskasse (BLPK) informiert. Infolge der Senkung des 
technischen Zinssatzes von 3% auf 1,75% sinkt der Umwandlungssatz von 5,8% auf 5%, 
was sich in teilweise massiv geringeren Renten niederschlägt. Begründet wird dies durch die 
Lage an den Kapitalmärkten und den gegenwärtigen Zinssätzen. Aufgrund dessen stellen 
sich für die Interpellantin folgende Fragen: 

1. Welche Auswirkungen auf die generelle Zusammenarbeit mit dem Kanton Baselland 
erwartet die Regierung? 

2. Welche Auswirkungen, insbesondere finanzieller Natur, haben die Anpassungen auf 
die gemeinschaftlichen Projekte und Organisationen der Kantone Baselland und Basel-
Stadt? 

3. Wie beurteilt die Regierung die Situation der Pensionskasse Basel-Stadt (PKBS)? Ist 
kurz - bis mittelfristig mit einer Anpassung des technischen Zinssatzes zu rechnen? 

4. Welche Gegenmassnahmen zur Kompensation sind im Falle einer Senkung des 
technischen Zinssatzes geplant? 

5. Plant die Regierung die Kantonsangestellten BS bezüglich der Situation (BLPK) und 
allenfalls jener bei der PKBS zeitnah zu informieren, um eine Verunsicherung zu 
vermeiden? 
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